
Neue Wohngruppe 

an der Bredelarer Straße 


Marsberg. Insgesamt 80 
pflegebedürftige Men­
sehen finden seit Kurzem 
im LWL-Pflegezentrum 
Marsberg ein Zuhause, in 
dem sie rund um die Uhr 
betreut und umsorgt wer­
den. Neben drei Wohn­
gruppen im »Haus Stadt-
berge« im Weist bezogen 
nun 14 neue Bewohnerin­
nen und Bewohner helle 
freundliche Räumlichkeiten 
im Haus 11 am LWL-Stand­
ort Bredelarer Straße. Alle 
Zimmer erfüllen modernste 
Standards. So sind sie be­
hindertengerecht einge­
richtet.und verfügen neben 

klassischem Mobiliar in 
freundlichen Holztönen 
über elektrisch verstellbare 
Pflege betten und eigene 
Nasszellen. Leitgedanke 
von Wohngruppenleiter 
Bernd Pape und seinem 
Team ist, dass jeder 
Mensch im LWL-Pflege­
zentrum das Recht hat, als 
einzigartige Persönlichkeit 
mit ganz speziellen Bedürf­
nissen erkannt zu werden. 
Die ganzheitlich aktivieren­
de Pflege in der Einrich­
tung des Landsehaftsver­
bandes Westfalen-Lippe 
(LWL) ist deshalb darauf 
ausgerichtet, körperliche, 

geistige und seelische 
Fähigkeiten der Bewohner­
innen und Bewohner zu er­
halten oder sogar wieder­
zugewinnen. Besonders 
wichtig ist dabei der stän­
dige persönliche Bezug zu 
den erfahrenen Mitarbeite­
rinnen und Mitarbeitern. 
Grundsätzlich steht das 
Pflegezentrum allen hilfe­
bedürftigen Personen zur 
Verfügung. Ein Schwer­
punkt bildet die Pflege und 
individuell abgestimmte 
Betreuung von Menschen 
mit demenzieUen, psychia­
trischen oder neurologi­
schen Erkrankungen. 


